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WIR MACHEN PARTY

Was die Wiener Stadtentwicklungsgesellschaft mit Party zu tun hat? Ganz  einfach: 

Wir  entwickeln Projekte, die sind schon angesagt, bevor sie fertig sind. Die  Rinderhalle 

im  Stadtentwicklungsgebiet Neu Marx in Wien-Landstraße zum  Beispiel – die coolste 

 Event location des Landes. In drei Phasen entwickeln wir aus 20.000 Quadratmeter Fläche 

den sozialen und kulturellen Treffpunkt für rund 15.000 Menschen am Areal. 

Wir lieben Entwicklung. Wir bauen Zukunft.

Wiener 

Stadtentwicklungs-

gesellschaft

Simmeringer Lückenschluss 
zum Schwechater Radwegenetz
berichtet Franz Sperl

Als Stadtrandbezirk werden unsere Rad-

wege weniger als Verkehrsverbindungen

in Richtung Zentrum, sondern vielmehr

als Verkehrswege zur sportlichen Freizeit-

gestaltung genutzt. Deswegen ist es für

uns Simmeringer wichtig, dass wir außer

Franz Sperl ist ein leiden-
schaftlicher Freizeit-Radler 
und Klubobmann 
der SPÖ-Bezirksfraktion

SPÖ-Radausflug 
„Die Simmeringer Haide entdecken“

den beliebten Radwegen durch den Be-

zirk und zur Donau, auch über Verbin-

dungen zum Schwechater und zum

weiterführenden niederösterreichischen

Radwegenetze verfügen.

Um diese Verbindungen weiter auszu-

bauen, werden die Radwege in der Sän-

gergasse und in der Paul Heyse-Gasse

jeweils bis zur Stadtgrenze verlängert.

Dies ermöglicht die Nutzung zweier

weiterer Anbindungen an das Schwe-

chater Radwegenetz und im besonde-

ren eine direkte Verbindung zum

Uferpromenaden-Radweg entlang 

der Schwechat.

Insider-Tipp gemischte Trekkingstrecke

(55 km): 
• Sängergasse – Uferpromenadenweg 
Schwechat – Mannswörth Fischerdörfl 
bis zur Kläranlage (7 km, Asphalt, flach –
sehr leicht) • Links abbiegen – entlang der
Schwechat – entlang der Donau bis Fisch-
amend Dorf (7 km, vorwiegend unbefes-
tigte Wege, Trekkingstrecke flach – leicht)
• Entlang der Fischa bis Maria Ellend (7 km,
vorwiegend unbefestigter Waldweg, 
Trekkingstrecke ansteigend – eher schwer)
• Maria Ellend – Haslau – Donaufähre nach
Orth – Marchfelddamm (10 km, Asphalt,
vorwiegend Gefälle – sehr leicht) • Retour
über Marchfelddamm – Ölhafen – Donau-
insel – Etrichstraße – Sängergasse 24 km,
Asphalt, flach – sehr leicht)


